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Konzept zur Beschwerderegelung  

der OGS Plockhorst 
Stand: 14.08.2025 

 

Um mit Konflikten und Beschwerden umgehen zu können, müssen Schule und 

Elternhaus vertrauensvoll zusammenarbeiten. Dies geschieht über die 

Elternvertreter und die Klassensprecher, gemeinsam mit den Lehrkräften. 

Eine offene Kommunikation ist unabdingbar. 

 

Aktiver und regelmäßiger Austausch zwischen allen Beteiligten in Form von 

Gesprächen, Elternabenden und Sprechtagen tragen zu einer 

vertrauensvollen Zusammenarbeit bei. 

Ehrlichkeit und der respektvolle „gute Ton“ sind Voraussetzung für eine 

konstruktive Problemlösung. Unsere Beschwerderegelung soll ein gutes 

Schulklima fördern und mögliche Arten der Beschwerdeformen ansprechen. 

Am Ende sollte eine Lösung gefunden werden, die alle mittragen können. 

 

Stopp-Regel für Schülerinnen und Schüler 

Kleine Konflikte können über die Stopp-Regel gelöst werden und ggf. im 

Klassenrat aufgearbeitet werden. 

 

Beschwerden von Schülern und Schülerinnen/Konflikte zwischen Schülern 

Schülerinnen und Schüler können sich Hilfe bei den Streitschlichtern suchen. 

Bei größeren Konflikten kann der Klassenrat eine Lösung finden. Immer noch 

keine Lösung: Klassenlehrkraft, die gegebenenfalls bei Dauer des Konflikts die 

Eltern informiert und ein persönliches Gespräch führt. 

 

Beschwerden von Schülern und Schülerinnen über eine Lehrkraft 

Schülerinnen und Schüler sprechen die Lehrkraft direkt an, falls dies erfolglos 

bleibt, Hilfe bei der Klassenlehrkraft suchen oder – wenn es um diese selbst 

geht – eine Fachlehrkraft des Vertrauens suchen. Bleibt das Problem 

bestehen, findet ein Gespräch zwischen der betroffenen Lehrkraft, 

Klassenlehrkraft und den Klassensprechern statt, gegebenenfalls kann ein 

Elternteil hinzugezogen werden. Wird das Problem nicht gelöst, findet ein 

gemeinsames Gespräch mit der Schulleitung statt. 

 

Beschwerden von Eltern über Lehrkräfte 

Eine gute Zusammenarbeit von Eltern und Lehrkräften ist die Voraussetzung für 

ein gutes Miteinander. Betrifft die Beschwerde nur das eigene Kind, 

vereinbaren die Eltern mit der entsprechenden Lehrkraft einen 
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Gesprächstermin. Nonverbale Medien, wie Nachrichtendienste oder Emails 

sind hier nicht das geeignete Mittel. Wir pflegen eine gegenseitig 

wertschätzende Gesprächskultur. Das persönliche Gespräch von Mensch zu 

Mensch ist am besten geeignet, kontroverse Themen (z.B. Unterrichtsstil, 

Unterrichtsinhalte, Verhalten) zu besprechen. Insbesondere durch das Fehlen 

nonverbaler Signale hat die digitale Kommunikation ihre Grenzen und ist 

anfälliger für Missverständnisse. Möchten Eltern oder Lehrkräfte dieses 

Gespräch nicht alleine führen, können weitere Lehrkräfte, Elternvertreter (aus 

dem Schulelternrat) oder die Schulleitung hinzugezogen werden.  

Betrifft die Beschwerde die gesamte Klasse, leiten Eltern das Problem dem 

Klassenelternvertreter weiter, der ggf. den SER zu Rate zieht und ein Gespräch 

mit den betroffenen Personen führt. 

Eine Einladung zu diesem Gespräch im erweiterten Rahmen wird von Seiten 

der Schule ausgesprochen, alle teilnehmenden Personen müssen vorher 

angemeldet sein.  

Eltern treten im Fall einer Beschwerde zuerst über IServ mit der Lehrkraft in 

Kontakt und bitten um einen Gesprächstermin (persönlich oder  

Telefontermin). 

Falls sich Eltern gleich an die Schulleitung wenden, wird diese sie zunächst an 

die zuständige Lehrkraft rückverweisen.  

 

Beschwerden von Eltern über andere Eltern 

Beschwerden von Eltern über andere Erziehungsberechtigte gehören nicht in 

das Aufgabenfeld der Schule.  

 

Beschwerden von Lehrkräften über Lehrkräfte  

Zunächst ist ein direktes Gespräch zwischen den Kollegen und Kolleginnen 

anzustreben. Bei Bedarf kann eine neutrale Person (Kollegium; 

Schulpersonalrat) hinzugezogen werden.  

Die Schulleitung kann um Vermittlung gebeten werden.  

 

Beschwerden von Eltern über Schulleitung  

Bei Beschwerden gegen die Schulleitung ist ein Gespräch mit dieser 

anzustreben, ggf. unter Einbeziehung von Schulelternrat oder 

Schulpersonalrat. Findet sich keine Lösung, kann schriftlich das RLSB kontaktiert 

werden oder um ein Gespräch mit dem zuständigen schulfachlichen 

Dezernenten gebeten werden. In diesem Fall bittet die Schulleitung um eine 

kurze schriftliche/mündliche Information.  

 

Beschwerden von Lehrkräften/Mitarbeitern über Schulleitung  

Liegen Beschwerden über die Schulleitung seitens Kollegen und Kolleginnen 

vor, ist ein direktes klärendes Gespräch erwünscht.  
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Sollte die Angelegenheit zwischen Schulleitung und Lehrkraft nicht geklärt 

werden, wird der Personalrat als Vermittler hinzugezogen. Sollte auch jetzt 

keine Einigung erzielt werden, dient der Bezirkspersonalrat als nächste 

vermittelnde Instanz.  

 

Sonstige Beschwerden (Reinigungspersonal, Pari Peine (Ganztagsbetreuung), 

kooperierende Vereine, Schulträger, Gemeinde Edemissen)  

Die meisten Beschwerden dieser Art werden erfahrungsgemäß direkt an die  

Schulleitung herangetragen. Diese bemüht sich um Vermittlung eines 

Gesprächs zwischen den betroffenen Personen oder klärt den Sachverhalt mit 

den erforderlichen Maßnahmen.  

Kann auf diesem Weg der Konflikt nicht geklärt werden, muss der Schulträger 

(Gemeinde Edemissen) und die jeweiligen Vorgesetzten der betroffenen  

Personengruppen hinzugezogen werden.  

 

Information und Dokumentation  

Kleine Konfliktsituationen (z.B. in der Pause) und Konflikte, die unmittelbar 

durch Gespräche gelöst werden können, bedürfen keiner schriftlichen 

Dokumentation.  

Wiederkehrende oder gravierende Konflikte sind von einer Beteiligten zu  

protokollieren. Die Ablage erfolgt bei der Klassenlehrkraft oder bei 

anhaltenden Konflikten in der Schülerakte im Sekretariat.  

Alle Unterlagen, Protokolle und Gesprächsnotizen sind zu vernichten, wenn 

die betreffende Person die Schule verlässt.  

 

Individuelle Elternbeschwerde 

über Lehrkraft 
 

SER 
 

Fachlehrkraft oder Klassenlehrkraft Gespräch 
 

Schulleitung  gemeinsames Gespräch 

SL, (EV), LK, El 

Beistand 

 

Beschwerde der Klassenelternschaft 
 

KEV  FLK 

           KLK 

SER 
 

SL 


